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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Mühlhausen II : ATSV Kelheim 
Donnerstag, 30.11.2023, 20:00 Uhr

Schiller fixiert zwei Punkte für den ATSV Kelheim

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SV Mühlhausen II hat der ATSV Kelheim am Donnerstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er)
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gesammelt. Beim SV Mühlhausen II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 7:29 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Emmerling, Schiller und Biller,
die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Moosmüller / Seybold ihren Gegnern Emmerling / Zapf letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Auf Messers Schneide stand danach das Match zwischen Maier / Zellner und
Schiller / Biller, bevor sich die Gastspieler mit 10:12, 13:11, 6:11, 11:7, 7:11 durchsetzten. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Thomas Moosmüller das Spiel gegen Ulrich Emmerling, letztendlich auf Basis
der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt
also ein 0:3. Kaum Chancen hatte wenig später Stefan Seybold beim 0:11, 5:11, 5:11 gegen seinen
Kontrahenten Werner Schiller, so dass Schiller seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Seybold mit einem 0:11 überfahren wurde. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Julia Zellner bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Karl Biller ab dem
ersten Ballwechsel. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Martin Maier, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Alexandra Zapf wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Moosmüller bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Werner Schiller. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Seybold bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ulrich Emmerling. Julia Zellner verlor wenig später ihre Partie
gegen Alexandra Zapf unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Martin Maier letztlich
auf Lager, um Karl Biller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 8:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Maier nun bei 8:11, während Biller bislang 12 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Mühlhausen II nun ein Punktekonto von 5:11 Punkten auf,
während der ATSV Kelheim vor dem nächsten Spiel, das am 16.01.2024 gegen den SV Mühlhausen
II ansteht, 17:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Mühlhausen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.12.2023 gegen den SC Thaldorf.

 Statistik:
 SV Mühlhausen II

Doppel: Moosmüller / Seybold 0:1, Maier / Zellner 0:1 
Einzel: T. Moosmüller 0:2, S. Seybold 0:2, J. Zellner 0:2, M. Maier 1:1 

 ATSV Kelheim
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Doppel: Emmerling / Zapf 1:0, Schiller / Biller 1:0 
Einzel: U. Emmerling 2:0, W. Schiller 2:0, K. Biller 2:0, A. Zapf 1:1


